
 

                                    Vereine finden schwer Vorstände 
           Waldbronner Selbständige sind mit 5 Vorständen gut aufgestellt  

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 Viele Vereine haben Schwie-
rigkeiten, ihre Vorstandsäm-
ter neu zu besetzen. Immer 
mehr Mitglieder scheuen vor 
Bürokratie, Bindung und Ver-
antwortung zurück, die diese 
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 Posten erfordern. Der Verein 
der Waldbronner Selbständi-
gen hat frühzeitig reagiert 
und ein modernes Vorstands-
modell in der Satzung veran-
kert: eine 5-er Spitze. 
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Nicole Schmider (erweiterter Vorstand) 
 

Der Zusammenhalt von Waldbronner 

Selbständigen ist wichtig für den Ort, 

findet Nicole Schmider. Deshalb möchte 

sie nicht nur die Unternehmen am Rat-

hausmarkt, sondern alle Selbständigen 

mehr zusammenbringen und das Gemein-

schaftsgefühl stärken. Privat macht Nicole 

Schmider gerne Musik und man kennt sie 

nicht nur von Brillen Becker, sondern von 

Auftritten mit ihrer Band OLD's COOL. 

 

 Zunftbaum  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

Termin vormerken: 
am 20. Oktober ist 
Magische Nacht. 

. 

Dies bedeutet, dass sich fünf Vorstände gleichberechtigt das 
Amt teilen. Jeder ist befugt, Rechtsgeschäfte für den Verein zu 
tätigen. So kann die Verantwortung auf mehrere Schultern 
verteilt werden und der Arbeitsaufwand für den einzelnen hält 
sich in Grenzen. „Darüber hinaus gibt es bei uns noch einen 
erweiterten Vorstand“, so Ideengeber Peter Einzmann, der 
den Vorstand gemeinsam mit Mandy Kramaric unterstützt. 
Neu in den erweiterten Vorstand gewählt wurden Nicole 
Schmider und Florian Taller. „Vielleicht wäre unser Modell 
auch eine Idee für andere Vereine“, schlägt Hartmut 
Friedemann vor, der sich seit Jahren im Vorstand der 
Waldbronner Selbständigen engagiert. „Als Selbständige 

haben wir alle unser Geschäft und keiner hat übermäßig viel 
Zeit, da schien uns die Idee, den Vorstandsposten zu teilen, 
eine gute Lösung“. Neben Jürgen Socher, Hartmut 
Friedemann, Sebastian Heuss und Jan Müller wurde 
Wolfgang Meister auf der letzten Vorstandssitzung neu in den 
geschäftsführenden Vorstand der Waldbronner Selbständigen 
gewählt. 
 

Wolfgang Meister (Vorstand) 
 

Er ist unser Mann, der anpackt anstatt zu 

reden. Für die Waldbronner Selbständigen 

organisiert Wolfgang Meister seit vielen 

Jahren das Zunftbaumfest, weshalb ihn 

viele „Zunftbaummeister“ nennen. Im Ort 

ist er als „heizungs-meister“ bekannt und 

die Handwerker Kollegen schätzen seine 

Zuverlässigkeit. Privat ist Wolfgang 

Meister sechsfacher Opa und damit auch 

an den Wochenenden gefordert. 

Florian Taller (erweiterter Vorstand) 
 

„Im Verbund kann man mehr bewegen“, 

findet Florian Taller. Gerade in der großen 

Mitgliederzahl der Waldbronner Selbstän-

digen sieht er eine Stärke. Im Verein will 

er sich bei der Planung von gemeinsamen 

Veranstaltungen einbringen. Hier bringe 

IMI Mode viel Erfahrung mit und stehe 

für innovative Mode und Events. Privat 

liest Florian Taller gerne oder verbindet 

Geschäftliches mit einer Italienreise.  

Unser Dank gilt der Firma 

Siffermann Holzbau und 

Wolfgang Meister, die den 

Zunftbaum im Namen der 

Waldbronner Selbständi-

gen repariert haben. 

Wolfgang und Ute beim 

Anpassen des Zunft-

baums. Der Stamm ist 

nun 1,25 Meter kürzer 

als zuvor, aber der Baum 

ist noch genauso schön. 
 


